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Betreff: Bundesgesetz, mit dem die Gewerbeordnung 1994 geändert wird; Entwurf; 

Stellungnahme 

Bezug: Schreiben vom 28. September 2015, GZ: BMWFW-30.680/0010-I/7/2015 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Zu Z. 7 (§ 136g Abs. 1) 

Die Regelung, wonach Kreditvermittler, die im Rahmen des freien Dienstleistungsverkehrs im 

Inland ohne die Begründung einer inländischen Niederlassung tätig werden wollen, nach 

Mitteilung des Herkunftsstaates in das GISA einzutragen sind, stellt einen Systembruch dar, der 

kritisch gesehen wird, da eine entsprechende Eintragung in das GISA sonst erst nach Begründung 

einer Niederlassung erfolgt. 

Es wird daher vorgeschlagen, für Kreditvermittler, die im Rahmen des freien 

Dienstleistungsverkehrs im Inland ohne die Begründung einer inländischen Niederlassung tätig 

werden wollen, einen entsprechenden Hinweis ins Register aufzunehmen, aus dem klar 

ersichtlich ist, dass es sich nicht um einen im Inland niedergelassenen Kreditvermittler handelt. 

 

 

Zu Z. 18 (§ 373d) 

Die Formulierung in Abs. 7 Z. 2, wonach bestimmte Gewerbe oder gewerbliche Tätigkeiten, bei 

denen auch § 373c anwendbar ist, von der Wahlmöglichkeit zwischen Anpassungslehrgang und 

Eignungsprüfung ausgenommen sind, ist unklar. 
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Die Formulierung sollte vielmehr zum Ausdruck bringen, dass die Wahlmöglichkeit nicht für 

Gewerbe oder gewerbliche Tätigkeiten gilt, für welche grundsätzlich das Verfahren nach § 373c 

„vorgesehen“ ist, der Antragsteller jedoch die Voraussetzungen der auf Grundlage des § 373c 

Abs. 2 erlassenen Verordnung nicht erfüllt. Dies hat zur Folge, dass eine Anerkennung nach 

§ 373c nicht möglich ist und daher § 373c nicht angewendet werden kann. 

 

 

Zu Z. 23 (§ 373j) 

Zur Sicherstellung, dass die zuständigen Behörden von der rechtskräftigen gerichtlichen 

Entscheidung rechtzeitig Kenntnis erlangen, sollte eine Verständigungspflicht der Gerichte in die 

Bestimmung aufgenommen werden. 

 

 

Zu Z. 23 (§ 373k) 

In den Erläuterungen zu § 373k wird ausgeführt, dass das Verfahren des Europäischen 

Berufsausweises rein elektronisch und online über ein von der Europäischen Kommission 

bereitgestelltes Online-Instrument und das elektronische System der 

Verwaltungszusammenarbeit IMI abgewickelt wird. Es sollte daher in § 373k klargestellt werden, 

dass die Anträge nur elektronisch eingebracht werden dürfen. 

 

Nach Art. 20 Abs. 3 der Durchführungsverordnung (EU) 2015/983 wird die Überprüfung des EBA-

Antrags ausgesetzt, bis der Antragsteller die vorgeschriebenen Ausgleichsmaßnahmen 

abgeschlossen hat. Unklar ist die Vorgehensweise, wenn der Antragsteller die 

Ausgleichsmaßnahmen nicht abschließt (beispielsweise zur Eignungsprüfung nicht antritt oder 

die Eignungsprüfung nicht besteht), weshalb eine entsprechende Klarstellung erforderlich 

erscheint. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung  

Die Landesrätin 

 

 

 

Dr. Bernadette Mennel 
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Nachrichtlich an: 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

3. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, E-Mail: 

vpost@bka.gv.at 

4. Herrn Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, E-Mail: mac.ema@cable.vol.at 

5. Herrn Dr Magnus Brunner, E-Mail: magnus.brunner@parlament.gv.at 

6. Frau Cornelia  Michalke, Kirchplatz 1, 6973 Höchst, E-Mail: c.michalke@gmx.at 

7. Herrn Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, E-Mail: karlheinz.kopf@oevpklub.at 

8. Herrn Elmar Mayer, E-Mail: elmar.mayer@spoe.at 

9. Herrn Norbert Sieber, Fluh 37, 6900 Bregenz, E-Mail: norbert.sieber@parlament.gv.at 

10. Herrn Dr. Reinhard Eugen Bösch, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

reinhard.boesch@fpoe.at 

11. Herrn Bernhard Themessl, E-Mail: bernhard.themessl@tt-p.at 

12. Herrn Dr Harald Walser, E-Mail: harald.walser@gruene.at 

13. Herrn Christoph Hagen, E-Mail: christoph.hagen@parlament.gv.at 

14. Herrn Mag Gerald Loacker, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, E-Mail: 

gerald.loacker@parlament.gv.at 

15. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, E-Mail: 

post.lad@bgld.gv.at 

16. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, E-Mail: 

post.abt2v@ktn.gv.at 

17. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten, E-

Mail: post.landnoe@noel.gv.at 

18. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, E-Mail: 

verfd.post@ooe.gv.at 

19. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, E-Mail: 

landeslegistik@salzburg.gv.at 

20. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, E-Mail: 

post@stmk.gv.at 

21. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, E-Mail: 

post@tirol.gv.at 

22. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, E-Mail: post@md-r.wien.gv.at 

23. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, E-Mail: 

vst@vst.gv.at 

24. Institut für Föderalismus, z. Hd. Herrn Dr. Peter Bußjäger, Maria-Theresien-Straße 38b, 
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6020 Innsbruck, E-Mail: institut@foederalismus.at 

25. VP-Landtagsfraktion, , 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub@volkspartei.at 

26. SPÖ-Landtagsfraktion, , 6900 Bregenz, E-Mail: gerhard.kilga@spoe.at 

27. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, , 6900 Bregenz, E-Mail: 

landtagsklub@vfreiheitliche.at 

28. Landtagsfraktion der Grünen, , 6900 Bregenz, E-Mail: landtagsklub.vbg@gruene.at 

29. NEOS - Das Neue Österreich und Liberales Forum, E-Mail: sabine.scheffknecht@neos.eu 

30. Abt. Finanzangelegenheiten (IIIa), Intern 

31. Abt. Wohnbauförderung (IIId), Intern 

32. Abt. Allgemeine Wirtschaftsangelegenheiten (VIa), Intern 

33. Abt. Wirtschaftsrecht (VIb), Intern 

34. Bezirkshauptmannschaft Bregenz (BHBR), Intern 

35. Bezirkshauptmannschaft Dornbirn (BHDO), Intern 

36. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch (BHFK), Intern 

37. Bezirkshauptmannschaft Bludenz (BHBL), Intern 

 

 

 

 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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